
 

Beispielhafter Fragenkatalog zur Überprüfung der Verselbständigung junger Volljähriger1 - Fragen 
kurz vor Beendigung der Jugendhilfe 

Der Begriff „Verselbständigung" bezieht sich auf die Bereiche Lebensunterhalt, Wohnen, Gesundheit, 
Bildung und Information. 

Kurz vor Beendigung der Jugendhilfe ist zu prüfen, ob die bisherige Persönlichkeitsentwicklung des 
Heranwachsenden bereits hinreichend ausgeprägt ist und ob die bevorstehenden Veränderungen 
der Lebensumstände diese Entwicklung gefährden könnten. 

Der folgende Fragenkatalog dient dabei als Orientierungsrahmen, erhebt aber keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. 

1. Lebensunterhalt:  
 Hat der junge Mensch ein eigenes Erwerbseinkommen zur Sicherung des Lebensunterhalts? 
 Ist der junge Mensch in der Lage, ein bestehendes Arbeitsverhältnis aufrechtzuerhalten und 

sich bei Bedarf selbstständig um eine neue Beschäftigung zu bemühen? 
 Weiß der junge Mensch, wie er seinen Lebensunterhalt absichern kann?  
 Besteht ggf. Anspruch auf weitere Sozialleistungen (z. B. SGB II, BAföG, BAB, Kindergeld – 

sofern der junge Mensch selbst Mutter oder Vater ist –, Halbwaisen- oder Waisenrente)? 
 Wurden diese Leistungen beantragt und sind sie bereits bewilligt? 
 Ist sichergestellt, dass die Zahlungen nahtlos im Anschluss an die Leistungen der Jugendhilfe 

erfolgen? 
 Kann der junge Mensch notwendige (Verlängerungs-)Anträge bei Sozialleistungsträgern 

selbstständig stellen? 
 Ist der junge Mensch in der Lage, die hierfür eventuell erforderlichen Unterlagen bei den 

leiblichen Eltern einzufordern? 
 Kann der junge Mensch mit seinen finanziellen Ressourcen verantwortungsvoll umgehen? 
 Ist der junge Mensch in der Lage, selbstständig für Nahrung, Kleidung und weitere tägliche 

Bedarfe zu sorgen? 
 

2. Wohnung:  
 Steht der junge Mensch zum Zeitpunkt der Beendigung der Jugendhilfe in einem 

eigenständigen Mietverhältnis? 
 Handelt es sich um ein unbefristetes Mietverhältnis? Falls nicht, ist der junge Mensch in der 

Lage, rechtzeitig zum Ablauf der Frist eine andere Wohnung anzumieten? 
 Ist die Finanzierung der Kaution gesichert? 
 Ist der junge Mensch in der Lage, die Miete und die Nebenkosten der Wohnung monatlich 

zu bezahlen? 
 Ist die Erstausstattung der Wohnung gesichert? 
 Ist die Wohnung unmittelbar bezugsfertig? 
 Ist der junge Mensch in der Lage, die Wohnung dauerhaft zu behalten? 
 Ist der junge Mensch in der Lage, die Wohnung in einem ordnungsgemäßen bzw. 

bewohnbaren Zustand zu halten? 
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3. Gesundheit 
 Ist der junge Mensch krankenversichert? 
 Verfügt der junge Mensch über alle wichtigen Unterlagen (Versichertenkarte, Impfausweis, 

Zahn-Bonusheft etc.)? 
 Falls die Versicherung über die leiblichen Eltern läuft: Ist der junge Mensch in der Lage, bei 

einer Beendigung der Familienversicherung eigenständig eine Krankenversicherung 
abzuschließen? 

 Ist sichergestellt, dass der junge Mensch bei physischen oder psychischen Problemen die 
notwendige Behandlung und Unterstützung bekommt? 

 Ist der junge Mensch fähig, bei später auftretenden gesundheitlichen Problemen 
eigenverantwortlich Unterstützung zu suchen und zu nutzen? 

 Ist der junge Mensch in der Lage, mit einer vorhandenen Suchtgefährdung angemessen 
umzugehen? 

 
4. Bildung 

 Befindet sich der junge Mensch derzeit in einer Schul- oder Berufsausbildung? 
 Wurde im Rahmen des Hilfeplanung eine Bildungs- und/oder Berufsperspektive erarbeitet? 
 Kann der junge Mensch seinen Tagesablauf, inklusive Arbeit oder Ausbildung, selbstständig 

planen und einhalten? 
 

5. Information 
 Kennt der junge Mensch Möglichkeiten zur Durchsetzung seiner rechtlichen Ansprüche? 
 Verfügt der junge Mensch über Kontaktdaten von Unterstützungsstrukturen? 
 Sind dem jungen Menschen finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten bekannt? 
 Kennt der junge Mensch Möglichkeiten der (Weiter-)Bildung? 


